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KATHREIN Liste B 


Die neuen 
KATHREIN-AUTO-ANTENNEN 


470 Standard-Antenne 
mit zwei Befestigungsisolatoren zur seitlich. Anbringung 
Länge eingeschoben: 65 cm, Länge ausgezogen: 160 cm 


471 Versenkbare Antenne 
zur Anbringung in weit zurückgezogene Vorderkot- 
flügel, mit Kugelgelenk zur Anpassung an verschiedene 
Karosserieblechneigungen 


Einbaulänge: 50 cm; herausragende Gesamtlänge: 
eingeschoben: 9 cm, ausgezogen: 147 cm 


472 Flachfuß-Antenne 


mit einem stromlinienförmigen Befestigungsisolator zur 
seitlichen Anbringung 


Länge eingeschoben: 72cm, Länge ausgezogen: 167 cm 


473 Universal-Antenne 
mit einem Befestigungsisolator und Kniegelenk für seit- 
liche Anbringung oder zur age vor der Wind- 
schutzscheibe 


Länge eingeschoben: 70 cm, Länge ausgezogen: 167 cm 
Diese Antenne ist auch mit eigenen Befestigungsteilen 
in Sonderausführung lieferbar, als 

473-DKW für den neuen DKW-Personenwagen 
und 


473-VW für den VW-Kleinomnibus zur Befestigung vor der 
Frontscheibenmittelleiste über dem großen VW-Zeichen 


473 A Universal-Antenne 


mit abnehmbarem Antennenstab, sonst wie Ausführung 3 
Nr. 473 


474 Omnibus-Antenne 


wie Standard-Antenne Nr. 470, mit zwei Befestigungs- 
isolatoren zur seitlichen oder frontalen Befestigung 


Länge eingeschoben: 86 cm, Länge ausgezogen: 224 cm 


475 Volkswagen-Antenne 
mit zwei Befestigungsisolatoren zur Anbringung vor 
der Mitte der Frontscheibe 


Länge eingeschoben: 65 cm, Länge ausgezogen: 162 cm 


Änderungen vorbehalten 
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Verlängerungsstück Nr. 477 
für den Kabelanschluß-Isolator der Antennen 
Nr. 470, 473 und 474 passend, bei starken 
Karosserie -Wandungen (Holzkonstruktion), 
90 mm lang 


Lange Stahlschraube Nr. 478 


für den oberen Befestigungs-Isolator der An- 
tennen Nr. 470 und 474 passend, 90 mm lang 


Großer Stützisolator Nr. 470a 
für 455 mm Antennenabstand, für Omnibus- 
Antenne Nr. 474, wenn 3-Punkt- Befestigung 
gewünscht wird 


Kleiner Stützisolator Nr. 479 
tür 25 mm Antennenabstand, für Flachfuß- 
antenne Nr. 472 und Universalantenne Nr. 473 
passend 


Anschluß-Steckbuchse Nr. 464 
nach amerikanischer Norm (9,5 und 3,2 mm 
Innen-®) 


Renkverschlußbuchse Nr. 476 
8 mm Innen- © ‚mit Silberkontakt (verschiedene 
Sonderausführungen auch zum. Anlöten an 
Kabelenden lieferbar) 


Renkverschlußkupplung Nr.465 
zur Verbindung zweier Antennenkabel mit 
Übergang von Renkverschlußstecker auf 
II mm ® Gewindeverschraubung 


Antennen-Anschlußkabel 
Dämpfungsarme Ausführung mit ca. 20 pF/m 


Antennenanschluß: 
0 _ Überwurfmutter für 11-mm-Gewinde 


01_ Winkelverschraubung für 11-mm- 
Gewinde 
Empfängeranschluß : 


A  Renkverschluß, Hülse 8 mm 1) 
B Amerikanischer Normstecker, 
Hülse ®/ dr Stift ! 2) 
Bi_ Winkelstecker nach ns Norm 
D Radione-Stecker, 
Hülse 15 mm 0) ‚Stift 4mm ) 
E 2 Einzel-Bananenstecker 


Kabellängen: 

Länge 0 30 cm lang 
Länge 1 50 cm lang 
Länge 2 = 75cm lang 
Länge 3 100 cm lang 


Bei Bestellung bitte angeben: 
Antennenanschluß - Empfängeranschluß - 
Kabellänge (z.B.0B 2) 


Änderungen vorbehalten 
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Technische Merkmale der neuen 
KATHREIN-AUTO-ANTENNEN 


Aufbau: Alle Antennen sind dreiteilig ausziehbar. 


Material: Für die Antennenrohre wird Spezialmessing, für den obersten Stab 
nichtrostender Stahl verwendet. 


Oberfläche: Mit dem neuesten „Panzernickelverfahren” wird eine starke, hoch- 
glänzende Unterlage für die nachfolgende Verchromung geschaffen. 


Innenaufbau: In jede Einschiebstelle des Rohrsystems ist eine Kunststoffbuchse 
eingebaut; jedes Stabende ist mit Bronze-Kontaktfedern versehen; eine eigene 
Federwegbegrenzung verhindert Erlahmen dieser Federn. 


Isolation: Für Haltefüße wird Kunstharz in verlustarmer Anordnung ver- 
wendet; für Innenteile nur Polystyrol (Trolitul) oder Calit. 


Verzeichnis der Einzellisten: 


Liste A Draht-Antennen-Zubehör 

Liste B Auto-Stabantennen für PKW - Omnibusse - LKW 

Liste C Abgeschirmte Antennen-Anlagen für Einzel-u.Gemeinschaftsempfang 
Liste D_UKW-Dipolantennen mit Sonderzubehör 


Liste E Blitzschutzapparate für Niederspannungsanlagen - Erdungszubehör 


Verkauf durch den Fachhandel 
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GRUNDSÄTZLICHES ÜBER AUTO-ANTENNEN 
UND IHRE ANBRINGUNG AM KRAFTWAGEN 


ANTON KATHREIN, ROSENHEIM (OBB.) 
Älteste Spezialfabrik für Antennen und Blitzschutzapparate 


GRUNDSÄTZLICHES ÜBER AUTO-ANTENNEN 
UND IHRE ANBRINGUNG AM KRAFTWAGEN 


Bei der ältesten deutschen Spezialfabrik für Antennen wurde auch die 
Fertigung von Auto-Antennen frühzeitig aufgenommen, wodurch hier be- 
reits umfangreiche Erfahrungen auf diesem Gebiet zur Verfügung stehen. 
Für die Auto-Antenne gilt dabei als fundamentale Überlegung das- 
selbe wie für jede andere Rundfunk-Antenne: Der Empfänger arbeitet 
um so einwandfreier, je mehr Nutzspannung ihm zugeführt wird und je 
kleiner die dabei eindringende Störspannung ist. Wie Messungen er- 
geben haben, nimmt die hochfrequente Nutzenergie mit der Entfer- 
nung von der Kraftwagen-Metallmasse nach oben ebenso rasch zu, 
wie anderseits die hochfrequenten Störungen — die in erster Linie 
vom Antriebsmotor herrühren — abnehmen. Die Berücksichtigung die- 
ser Tatsache legte die Konstruktion der Auto-Antenne als Stabantenne 
fest und ist der Grund dafür, warum auch alle anderen verschiedenen 
Konstruktionen wieder verlassen wurden. 

Da die Beweglichkeit des Kraftwagens durch die Antenne in keiner 
Weise beeinträchtigt werden darf, wurde die Auto-Antenne ausziehbar 
und im ausgezogenen Zustand elastisch federnd gestaltet. 

Bei kleinster Höhe, ganz zusammengeschoben, darf die Antenne die 
Unterstellung des Wagens auch in niedrigen Garagen nicht stören. 
Anderseits soll dabei aber das Antennenende noch so hoch stehen, 
daß beim raschen Neigen über den Wagen bzw. die Motorhaube ein 
Verletzen an der Antennenspitze — z. B. durch Einstoßen — kaum 
möglich ist. Einen zusätzlichen Schutz bietet dabei der Abschluß der 
Antennenspitze mit einer Kugel. . 

Die maximale Länge wurde als günstigste Übereinstimmung der ver- 
schiedenen Forderungen wie große hochfrequente Aufnahmefähigkeit, 
volle Bewegungsfreiheit des Kraftwagens und mechanische Festigkeit 
für die KATHREIN-PKW-ANTENNEN auf 1,60 m festgelegt, während die 
größte Länge für die OMNIBUS- und LKW-ANTENNEN 2,20 m beträgt. 
Nur die Polizeifunk-Antennen machen dabei eine Ausnahme, da ihre 
Länge auf die Frequenz der Anlage abgestimmt wird. 

Nach obigen Überlegungen hat sich eine Gliederung der Antenne 
in drei ineinanderschiebbare Teile als zweckmäßigste Form erwiesen. 
Diese Dreiteiligkeit der Antenne bedingt eine sorgfältige Innenkon- 
struktion auf kleinstem Durchmesser, wobei dadurch das elegante Aus- 
sehen und die Wetterfestigkeit der Antenne nicht beeinträchtigt wer- 
den dürfen. 

Die beweglichen Teile sind an dem inneren Ende bleibend und weich 
federnd, außerdem ist an jeder Übergangs- oder Einschiebstelle eine 
elastische Abdichtung eingebaut. Dadurch werden hochfrequente 
Wackelkontaktstörungen vermieden, und es treten auch nach langem 
Gebrauch keine Ausleierungserscheinungen auf. 

Besonderes Augenmerk mußte auch auf die Antennen-Befestigungs- 
Isolatoren gelegt werden. Ihre Länge wurde so bemessen, daß die 
kapazitive Belastung der Antenne durch parallele Karosserieteile nicht 


zu groß wird. Außerdem wurde der Innenauibau äußerst kapazitätsarm 
ausgeführt und alles beachtet, um kleinste dielektrische Verluste und 
eine hohe mechanische Festigkeit zu erhalten. 


Neben allen diesen Forderungen ist aber auch eine große Wetter- 
beständigkeit erforderlich; starken Temperaturschwankungen, dem 
Wasser und dem Eis muß die Auto-Antenne trotzen. Es kann daher für 
die Antenne und selbst für kleinste Innenteilchen nur rostsicheres 
Material — in erster Linie Messing und Nirosta-Stahl — verwendet 
werden. Um saubere und harte Oberflächen zu erhalten, wird vor- 
wiegend von Verchromung Gebrauch gemacht. 


Damit eine möglichst hohe Antennen-Nutzspannung erzielt werden 
kann, ist es angebracht, mit der Antennenbefestigung am Fahrzeug 
möglichst hoch zu gehen. Dadurch reicht die Antenne hoch über den 
Wagen und gleichzeitig erhält sie Abstand von der Metallmasse des 
Kraftfahrzeuges. Durch die somit gewonnene Entfernung von der Haupt- 
störquelle, dem Antriebsmotor, wird auch das Entstörungsproblem 
wesentlich erleichtert, in manchen Fällen sogar ganz gelöst. 


Die so aufgenommene Antennenspannung soll möglichst ungeschwächt 
und ohne Störbeeinflussung dem Empfänger ins Wageninnere zugeführt 
werden. Hierzu werden hochwertige, abgeschirmte Antennenkabel ver- 
wendet. Die Isolation dieser Hochfrequenzkabel und aller Anschlußteile 
muß aus möglichst verlustfreiem, d. h. dämpfungsarmem Material be- 
stehen. Die Kontaktgabe an den Verbindungsstellen muß auch bei 
Erschütterungen und Vibrationen eine einwandfreie sein, wobei sich eine 
federnde, silberplattierte ‘Ausführung besonders bewährt 'hat. Nun 
stellt aber dieses erforderliche Anschluß-Kabel, trotz kapazitäts- 
armem Aufbau, eine unerwünschte kapazitive Belastung für die An- 
tennenspannung dar. Diese Belastung ist um so größer, je länger das 
Kabel wird. Also soll man stets versuchen, den Antennen-Anschluß und 
den Empfängereingang räumlich möglichst nohe zusammenzubringen. 


Ideal lassen sich diese Forderungen z. B. beim Volkswagen mit der 
VOLKSWAGEN-ANTENNE Nr. 475 erfüllen. Diese Antenne wird in der 
Mitte vor der Frontscheibe befestigt, wobei zur Verbindung des 
Antennenanschlusses mit dem im Armaturenbrett eingebauten Empfän- 
ger meistens nur 30 cm Kabel notwendig sind. Die Antenne ragt dabei 
hoch über den Wagen hinaus, die Beeinträchtigung des Blickfeldes für 
den Fahrer ist so gering, daß sie nicht als störend empfunden wird. 
Für die Befestigung des oberen Isolators der Volkswagen-Antenne wird 
an der Karosserie des Wagens bereits eine Ausprägung vom Werk aus 
vorgenommen. Selbstverständlich ist diese Art der Antennen-Anbrin- 
gung auch bei vielen anderen Kraftfahrzeugen genau so oder in ähn- 
licher Art möglich. 

Wenig nützt es also, die Antenne oberhaib der Frontscheibe an der 
vorderen Dachwölbung anzubringen. Obwohl zwar eine gute Antennen- 
höhe erreicht wird, wird ein langes Anschlußkabel notwendig, was 
meistens mehr schadet, als die gewonnene Antennenhöhe bringt. 


Um eine seitliche Befestigung vor der Frontscheibe und auch an anderen 
Befestigungsstellen eine universelle Anpassung an die Karosserieform 


zu ermöglichen, wurde die UNIVERSAL-ANTENNE Nr. 473 geschaffen, 
die aus einem etwas vergrößerten Befestigungsisolator besteht, an 
welchem die Antenne mit einem klemmbaren Rutschgelenk ange- 
bracht ist. Damit lassen ‚sich die oben angeführten Forderungen bei 
einem eleganten Aussehen erfüllen. 


Für die Anbringung an der Karosserie-Seitenwand ist die STANDARD- 
AUTO-ANTENNE Nr. 470 vorgesehen, die auch in langer Ausführung 
(2,20 m) für Omnibusse und LKW (Nr. 474) die nötige mechanische 
Festigkeit gewährleistet. Auch diese Antenne wird man möglichst hoch 
setzen und den Abstand der beiden Befestigungsisolatoren, wovon 
einer veränderlich ist, nicht kleiner als 10 cm machen. 


Sind besonders starke Karosseriewandungen vorhanden, wie es manch- 
mal bei Omnibusaufbauten der Fall ist, so können die Befestigungs- 
bolzen durch vorgesehene Spezialzwischenstücke verlängert werden. 


Um insbesondere an schmalen Befestigungsstellen — z. B. am Front- 
scheibenrahmen — eine Auto-Antenne anbringen zu können, wurde 
die FLACHFUSS-AUTO-ANTENNE Nr. 472 geschaffen. Dies ist eine Ein- 
fußantenne mit einem stromlinienförmigen Halteisolator, der normal 
vom Karosserie-Innern aus angeschraubt wird. Durch eine besondere 
Montageplatte ist aber auch die Befestigung von außen möglich. Der 
Kabelanschluß erfolgt bei dieser Antenne mit Renkverschluß. Die Ver- 
wendung hochwertigen Materials und die günstige Konstruktion des 
Antennenstabendes erlaubt die Anpassung der Antennenstabrichtung 
an die Karosserieform durch entsprechendes Biegen. Außerdem ist 
durch die besondere Art der Befestigung ein leichtes Auswechseln 
des Antennenstabes für Reparaturzwecke möglich. (DRGMa.) 


Als Spezialausführung für weit zurückgezogene Vorderkotflügel (ame- 
rikanische ‚Karosserieform) steht die VERSENKBARE AUTO-ANTENNE 
Nr. 471 zur Verfügung. Sie kann in ein Antennenschutzrohr eingeschoben 
werden, so daß die Antenne in ganz zusammengeschobenem Zustand 
nur wenige Zentimeter aus der Karosserie hervorsteht. Die Verwendung 
einer Gummikugel am Befestigungspunkt erlaubt eine weitgehende 
Anpassung an die Karosserieblechneigung bzw. -form. 


Bei allen diesen Auto-Antennen wird am Antennenfuß der Kabelmantel 
mit dem Karosserieblech leitend verbunden, das für die Antenne als 
Gegengewicht wirkt. Aus Entstörungsgründen ist es daher angebracht, 
auch den Empfänger hochfrequenzmäßig mit über diesem Punkt an 
Masse zu legen. 


Die Verwertung langjähriger Erfahrungen und die Berücksichtigung aller 
hochfrequenztechnischen und mechanischen Forderungen im Auto- 
Antennenbau schaffen somit die Voraussetzung für ein bestmögliches, 
einwandfreies Arbeiten des angeschlossenen Empfangsgerätes. 


Das vollständige Lieferprogramm für Auto-Antennen enthält meine 
ListeB 


81 100850 


Preisblatt B2 
Gültig ab 11. Juni 1951 


KATHREIN Alle früheren Preisangaben verlieren damit ihre Gültigkeit 
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Gegenstand Listenpreis in DM 


Omnibus-Dachantenne X) ohne Kabel 
Standard-Antenne mit Kabel 
Stützisolator, groß 
Versenkbare Antenne mit Kabel 
7 ohne Kabel 
Flachfuß-Antenne mit Kabel 
= ohne Kabel 
Universal-Antenne mit Kabel 
7 ohne Kabel 
Universal-Antenne mit abnehmbarem Antennen- 
stab mit Kabel 473 A 
MM) ohne Kabel 


DKW-Antenne mit Kabel 473DKW 


473 VW 

7 ohne Kabel 
Omnibus-Antenne mit Kabel 

“ ohne Kabel 
Volkswagen-Antenne mit Kabel 

-- ohne Kabel 

Renkverschluß-Buchse 
Verlängerungsstück 
Lange Stahlschraube 
Stützisolator, klein 


Antennen-Anschlußkabel 


x.) in Vorbereitung 


ANTON KATHREIN, ROSENHEIM (OBB.) 


Älteste Spezialfabrik für Antennen und Blitzschutzapparate 


